
„Früher war
alles besser.“
Unser historisches
Bewusstsein zwischen
Aufklärung und
Verklärung

8. März 2012
DDR-Museum Radebeul

Veranstaltungsort:
DDR-Museum, Wasastrasse 50, 01445 Radebeul

Sie erreichen das DDR-Museum Radebeul

- mit der Straßenbahnlinie 4, Haltestelle Wasastraße,
- mit dem Auto über die Autobahnabfahrt Dresden

Neustadt, Richtung Radebeul.
- mit der S-Bahn S1 Dresden-Meißen, Bahnhof Rade-

beul Ost.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit den BStU-
Außenstellen Chemnitz, Dresden und Leipzig.
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14:15 Uhr
Multimedia-Angebote zur historischen Bildung
MDR, Bundeszentrale für politische Bildung und Fach-
bereich Lehrerfortbildung des BStU

15:45 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr
Vergangenheit als Markt?
Podiumsdiskussion mit
- Frank Kutter, MDR
- Rikola-Gunnar Lüttgenau, Gedenkstätte Buchenwald
- Gerald Praschl, Super-Illu
- Dr. Dorit Stenke, Sächsisches Bildungsinstitut
- Hans-Joachim Stephan, DDR-Museum Radebeul
Moderation: Michael Bartsch, freier Journalist

17:30 Uhr
Abschluss, Konrad Felber, BStU Außenstelle Dresden

Zielgruppe
Interessierte, Journalisten, Pädagogen, Mittler politi-
scher Bildung, Politiker (Die Veranstaltungen ist vom
SMK für Lehrer besonders empfohlen.)

Anmeldung/Infomation
Bitte melden Sie sich schriftlich bis zum 01.03.2012 an:
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, Clau-
dia Anke, Schützenhofstraße 36, 01129 Dresden,
claudia.anke@slpb.smk.sachsen.de, Tel.: 0351 85318-13.

Die Teilnahmegebühr beträgt incl. Tagungsgetränke 5 €.
Aufpreis für das Mittagessen 5 €, bitte bei der Anmel-
dung vermerken.

"Früher war alles besser.“
Diese Auffassung ist nicht neu. Sie wandert durch die
Geschichte. Sie bringt die Protagonisten einer neuen
Zeit auf die Palme. Sie tröstet die zurück Blickenden
und die zurück Gebliebenen. Zusammen mit den drei
sächsischen Außenstellen des Bundesbeauftragten für
die Stasi-Unterlagen (BStU) widmet sich die SLpB am
8. März 2012 der Vergangenheit zwischen Auf- und
Verklärung.

Programm

10:00 Uhr
Begrüßung, Frank Richter, SLpB

10:15 Uhr
Vorstellungen von Geschichte.
Zwischen kommunikativem Gedächtnis und
kultureller Überlieferung
Einführung, Prof. Dr. Bodo von Borries, Hamburg

11:15 Uhr
Unsere Vergangenheit zwischen Aufklärung und
Verklärung
Podiumsdiskussion mit
- Heinz Eggert, Theologe und Politiker
- Ondřej Matějka, Anti-Komplex Prag
- Peter Sodann, Schauspieler
- Dr. Stefan Trobisch-Lütge, Psychologe
- Dr. Stefan Wolle, Wiss. Leiter DDR-Museum Berlin
Moderation: Stefan Nölke, MDR

12:45 Uhr
Mittagspause und Gelegenheit zum Museumsbesuch


